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 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Werkausschuss 
"Stadtentwässerung" 

 

21.06.2011 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Kanalerneuerung Görgenstraße in Koblenz-Innenstadt, Wirtschaftsplan 

Stadtentwässerung, VHK 0085.074 
 
 
Beschlußentwurf:  
Der Werkausschuss Stadtentwässerung beschließt den Entwässerungslageplan Kanaler-
neuerung in der Görgenstraße gemäß Zeichnungsnummer B–2/0085074 
 
 
Begründung:  
Im Zuge der Neubebauung des Zentralplatzes werden die angrenzenden Straßenzüge neu 
ausgebaut. In diesem Zusammenhang wird auch der baulich schadhafte Mischwasserkanal in 
der Görgensstraße zwischen dem Altlöhrtor und der Pfuhlgasse erneuert. Der vorhandene 
Mischwasserkanal (Baujahr 1968) wird auf einer Länge von rund 105 m durch Steinzeugrohre 
mit den Nennweiten von 300 mm und  400 mm ersetzt.  
 
Es sind insgesamt 4 Hausanschlüsse in dem genannten Abschnitt der Görgenstraße zu 
erneuern. Die Bauarbeiten sollen im Juli 2012 begonnen werden. Die Bauzeit ist mit 1 Monat 
veranschlagt. Für die Verlegung der Kanäle und des sich anschließenden Straßenausbaus wird 
der Abschnitt zwischen dem Altlöhrtor und der Pfuhlgasse einschließlich des 
Kreuzungsbereiches für den Straßenverkehr vollständig gesperrt.  
 
Die Herstellungskosten betragen rund 150.000 €.  Hiervon entfallen auf die Baukosten rund 
115.000 € und auf die Baunebenkosten 35.000 €. Die erforderlichen Mittel werden im 
Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2011 der Stadtentwässerung als Verpflichtungsermächtigung 
2011 mit Kassenwirksamkeit in 2012 unter der Konto-Nr. 0085.074 etatisiert. Die Kosten für 
die Erneuerung der Anschlussleitungen betragen ca. 10.000 €. Die erforderlichen Mittel 
werden unter der Konto-Nr. 007513 eingestellt. 
 
Für die Straßenoberflächenentwässerung werden keine Ausbaubeiträge erhoben, da sich die 
Maßnahme im Sanierungsgebiet befindet.  
 
Anlage: Übersichtslageplan  
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


